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Beeslow.—Der bei Kolpin er- 

solgte Uebersall aus den ans Fürsten- 
walde stammenden Arbeiter Bauer 
wird voraussichtlich seine Sühne sin- 
den können. Der Berlente soll bei 
seiner Vernehmung im Krankenhause 
den Verdacht aus drei Fürstenwalder 
Männer gelenkt haben, die in Rasen 
mit ihm zusammen aetneipt und ihn 
nach einer Meinung versolfzt und 
ubersa en haben, um ihm se Geld 
abzunehmen Bauers Zustand hat 
stch wenia gebessert, so daß es noch 
immer sehr fraglich erscheint, ob er 

die lFolgen des lieberfalles überstehen 
wtt 

M ii l l r o s e. -— Nektar Gold, ver 
Leiter der hiesigen Stadtschule, ver- 

lässt sein Amt am 1. April d. J» um 
einem Nase ais ordentlichet Lehrer 
am lönigtielxen Stadtschnllebrer Se- 
minar in Berlin zu solaen Zum 
Nachfolger wurde Vom Zchulvorstand 
Rettortzlltmann 1u5 Golßen itireis 
Luckau) gewählt. 

Senstenbera. — Die in wei- 
teren Kreisen als ein beliebier Aus- 
slngsvrt belannte Hammer-mühte bei 
Senstenbera vie dem Mühlenbesitzer 
und Amtsvorsteher Schmidt gehört, 
bat sich di: Jlse-Bergbniiattienaesell- 
schast mit sämmtlichen dazu gehörigen 
Litndereien durch Kausvertrag ge- 
sichert. Die Ueberaabe solt in sechs 
Jahren erfolgen. Dem Vernehmen 
nach beabsichtigt die »Jlse«. aus se- 
nem Grundstück, das nmiannreiche 
Kohlenlaaer aufweist, ein neues 

Braun-lohlwerl zu errichten-. 
various-. -— Einen versteckt-wen 

Tod sand in der Neujahrsnaelkt der 
Bliährige Eisenbahn Echaiiner K- 
Dtto aus Cottdug, der einen Elfter- 
zug auf der Fahrt von Berlin nach 
Cottlus dec- leiten mußte Aus Binn- 
dos Lübbenau mußte er seinen Plan 
im Zuge verlassen, um ein Bediiriniß 
zu verrichten. Als der Zug sich schon 
in Bewegung setzte, eilte L. idtnell 
herzu. stolperte dabei und fiel so nn- 

aliicklich vorniiber. daß mehrere Wo 
eren iiber ihn bimvegainaen Sein 
Körper wurde in »c.;1vei Stücke aetheilt 
Der Tod trat auf der Stelle ein. 

Provinz phrase-. 
Köniaebera — Das Iniiih 

rige Geschästgjubiläusn beaina die 
hiesige Firma Adolf Nemmnn tJni 
nat-er lkrnst Rosenlrantz), Schloß- 
straße No. 2. 

Die Feier seines 01zahr1aentljlei 
steriubiläums lonnte Ver Schuhma- 
chermeister Fritz Tausend-ach begehen. 
Aus Anlaß dieses Ereignisses fand im 
oberen Saale der Juhiläumshalle 
eine Festlichleit statt, bei welcher der 
Odernieister der Bubenacherinnung 
C· Wiede den Jubilar beglückwünschte. 

Darle bin e n. —- Kiirzlich pas- 
firte ein bedauerlicheg Unglück mit 
tödtlichem Ausgange in Jänischlen 
Der Arbeiter Czerbea trank infolge 
Verwechleluna aus einer Flasche La- 
sol und starb danach unter furchtba- 
ren Qualen. » 

seist-erg. « Ertrunten ist in. 
der Allee der etwa 45iähriae Arbeiter 
Andreas Ratt-en Er war iiver daz» 
Geländer in der Eichenstraße gestie« 
aen und von dort in den Flußx 
gestürzt l 

Allenstein. —- Das bei deml 
Straßenbahnungliia tödtlich verlettes 
Zähnchen des Dberpostschassners Tof- 

sel wurde durch den Tod von seinen 
Qualen erlost. ( Bei Nacht und Nebel verschwanden 
iit der Kaufmann Lettau aus Allen-s 
stein. 

Provin- Ysesprensem 1 
Damig. —— Die hiesige Firma 

Theodor Kleemanm welche als dritt- 
iiltestes Mitglied der Corporation 
der Kaufmannschast seit 1860 ange- 
hört, tann ihr ZOjähriges Bestelsen 
begehen. s 

Danziger Mehrung. klin! 
Ostseeitranoe wurde in der Nähe des-i 
Durchitichs bei Nictelswalde eine 
männliche Leiche gefunden Man 
nahm allgemein an, daß es die Leiche 
des in der Weichsel bei Münsterwalde 
ertrunlenen Maschinisten Johann 
Milz vom Wafienlran sei. 

Briesen. — Die Leichen der im 
Sitinosee veritngliickten vier Gebrü- 
der Schramin und des Knaben Filieie 
wurden hier geborgen. 

Its-las Fett-. 
Bromberg. —- Der zncn ge- 

schöfisiiihrenden Direktor des hinsa- 
bundeg mii einem Jahresgeliali von 

40,000 Mi. gewählte hiesige Ober- 
bürgermeister Knobloch, ein gebore- 
r.er Schlesier, hat fein neues Amt 
bereits eingetreten 

hohenialzs. —-- Schwere Aus 
ichreitunaen hat iich der Musketie- 
Schwandtle von-. Jnianterie Regi 
-nentNo-140 zu Mulden kommen 
lassen, indem er auf dem Ringe 12I 
Scheusensiericheiben mit seinem Sei 
tengetvehr zertrümmern, zwei Nacht- 
wächter veriehie und sich der herbei-- 
gerufenen Pairoutlle Ividerfehtq er 
konnte erft nach längerer Zeit über ; 
wöltigt werden. 

wiss Wiese-. 
i Breslain — Ein gewisser Fest-i genieur Damig, der in ver Abwe - 

heitder Wirthin die Schtänie aus- 
räumte and spurlos verschwand-, ist 
verhaftet worden Ter Schwindler 
sperirte auch unter dem Namen eines 
Dr Zimmermann 

sie-mißt wird die Ujähriqe Schü- 
lerin Marie Kremier die bei ihres 

Eltern, Höfchenftraße 75, wobnbaft 
mar. Das Mädchen ist-- zur Schule 
gegangen, aber nicht wieder nach 
Haufe zurückgekehrt 

Erdängt tut sich der Gastwirth 
Knhnert, der türzlich am Strauch-mehr 
in die Oder gegangen war, aber noch 
rechtzeitig ·l:erausgezogen-. werden 
tonnte. .» 

Brteg. —- Anf die Ermittelung 
des Thäters, welcher den Schnltnaben 
hermnnn Kruber aus Scheidelwitz 

! am Abend des 28. Dezember ermordet 
tuuv beraubt hat, hat die Staats- 
l anwaltfchaft eine Belohnung von 400 
Mart ansgefetzt » 

Arn Neutahrsmorgen wurde aus 
der Neuböuierftraße der Biertutscher 
Siegern-nd von zwei jungen Leuten 
angefallen und durch Diebe mit einem 
Schlagring im Gesicht schwer verletzt. 

Der Barbier Bitte erhielt aus der 
Oppelnerftraße von einem tsiähriqen 
Burschen Namens Schönbrnnn einen 
Messerstich in den Kopf. 

Dittersbach. —- Ter Lokomo- 
tivführer G. Höfig feierte fein 25jäh-- 
rigeö Dienstjubilänm. 

Freitvaldau. -« Wegen Miß- 
bandlung und Bedrohnng seiner 
Frau, Beleidigung des Getneindevors 
ftehers, Sachbetchödigung und Wider- 
standes argen die Staatsgewalt wur- 
de der Landmann Neutnann zu 9 
Monaten Gefänigniß nnd 14 Taaen 
Haft verurtheilt. 

Friedenshiitte.--—H3uier im 
Werthe von über J; Millionen Mart 
nedentt die Friedens-bittre nächstes 
Jahr für Beamte und Arbeiter errich- 
ten zu lassen. l 

Gerlachgheim » Durch eine 
Feuersbrunst wurde die Sclsieune des 
Kretscham Besitzers Fritz Psclsl in 
Gerlachsheim mit den gesaminten 
Erntevorräthen vernichtet- 

Drtiius zchkeivtkHekseih 
Vor-ennu. — Oberbeieitriiner 

Oardt in Bodenart lann aus eine stö- 
siihrige Thätiqieit im Postdiensi in 
ein und demselben Ortesiurricklilicken 

Ha su m. — Vor einigen Tagen 
fiel dem frliiilxriaen Bellinarbeiter 
Hans Rohde im Kohlenlager am 

Marschbahnhof ein Stück Kohle auf 
den Kopf. Trotzdem er weiter arbei- 
ten konnte. starb er schon nach zwei 
Innen. wahrscheinlich infolge innerer 
Verletzungen 

N e u m ii n st e r. Der frühere 
Stadtverordneie Timnk der bei der 
letzten Wahl unterl:-a, wurde mit 854 
Stimmen wieder zum Etaktverord 
neten gewählt 

fee-its zadfes uns Wirtiqu 
Magdebnrg. —- Ohre goldene 

hochzeit feierten Herr Oderstavoarzt 
a D Oslar Voiatel und ieine 
Gattin Mathilde neb. Meßinet » 

Des s a n. —— Mit den Polizeihum i 
den bot die Stadt Dessau qute isriahs I 
rungen gemacht. Bei verschiedenen 
Gelegenheiten tpaben sie sich erfolq- 
reich Vetbötigt. Die Sicherheit in der 
Stadt Und ihrer nächsten Umgebung 
ist, seitdem die Hunde einaefiihrt sind. 
bedeutend größer ifss stehen Iur 

Zeit 12 Hunde im Dienste der Poli 
zei. 

Wanzlrben Die jüngste 
Sitzung der Stadtverordnetcn schloß« 
mit einer ishruna fiir oen Etadtielre 
tät Glpr Dieser tritt nach faft 40s 
sähriqer Dienstzeit in den Ritt)estand.· 

Ruhla. -- Die siebentöpyige Fa- 
milie des hiesigen Zchuhmacbercs Noth 
wurde nach gewaltsamer Oeffnung 
der Wohnu-«q leblos im Bette aufge- 
funden. Die Familie hatte Tags zu- 
vor die Taufe des Jüngstgeboreuen 
aeseiert und hatte nach beendeter 
Feier die gemeinsame lleiue Schlaf 
tarnmer ausgesucht Hier wurde die 

aunze Famile, Mann Frau Groß 
mutter nud vier Kinder durch Koh- 
lenordgas vergiftet. Die sofort un- 

ter ärztlicher Leitung anaestellten 
Wiederbelebunasversuche hatten nach 
langen Bemühungen Erfolg. 

Wettin Seltene Zureltaae 
erlebte der Schleifer und Bist-machet- 
nieister Gustav ätittel in Wettin Im 
Monat Dezember 1909 wurde iinn 
der goldene tfhrenmeierbries über- 
reicht. Arn Entbestertasre feierte er, 
84 Jahre alt, körperlich nnd geistig 
noch rüstig, mit seiner Mjähriaen 
Ebesrau, Wilhelmine aeb. Ecke, das 

Fest der diamantenen Hochzeit 
Herbst. Zum Vorsteher des 

hiesigen Arntsnerichts ist an Stelle 
des in den Ruhestand aetretenen Neb. 
Justizratlfs Funke Amtsaerictitgratld 
Pichter aus Dessan ernannt. 

Rentier Friedrich Höher konnte anf 
eine 25jiil72iae Tbiitiateit als Stadt- 
verordneter zurückblickenn 

Ihn-M Im sitt-latet 

Köln. —- Jn der Nacht hat in der 
Langgasse der Proturist Jos. Schniitz, 
anscheinend in einein tlnsall von 

Geistesgestörtlyeit, seine söjöhrige 
Frau, seinen 14jiihriaen Sahn, der 
das Gmnnasiuni besuchte, und sich 
selbst erschossen Die Familie lebte 
in geordneten Verhältnissen 

Hier stürzte an einem Nenbau an 

der Platenstraße das Beschwänge- 
riist ein« drei Arbeiter mit in di: 
Tiese reißend. Ein Dachdeckergeselle« 
ein verheiratheter Mann Namens 
Straaen, war sofort todt; ein Lehr- 
lingj starb auf dem Trank-dort zum 
Arantenhause, während der- dritte 
lebensaesiihrlich verletzt in’s Kran- 
kenhaus zu Köln-Ehrenseld felchasft wurde. Die Baupoli ei ersch 
bald, unt den Thatbef 
i 

en als- 
tand auszuneh- 

nen. 
Elberseld. —-— Der Justizratlz 

Freiherr von Hurtler, ein in de wei- 
testen-kreisen aeachteter Jurist, war 

tn seiner Wohnung zu Fall gekom- 

men und dabei die Treppe herunter- 
gestürzt. Er hatte sich einen Ober- 
armbruch zugezogen, der an sich tru- 
aeföhrlirh war. Jnfolge des Ner- 
venschocks, den der Sturz zugleich 
im Gefolge hatte, hat ein Herzlerdem 
an dein ver Verunaliickte laborirte, 
ihn derart beeinflußt, daß er jetzt im 
städtischen Krankenhause im Alter 
von 64 Jahren gestorben ist. 

Gelsenlirchen.—Jn derBo- 
chunierttraße war nach voraufgegan- 
aenem Trinkgelage zwischen mehreren 
Theilnehmern ein Streit ausgebro- 
chen. in dessen Verlauf der Bergmann 
Salinoti mehrere Stiche in den Kopf 
und eine schwere Verletzung im Genick 
erhielt. 

Odentirchen —- Der langjäh- 
riae Direktor der hiesigen landwirths 
schastlichen Winterschnle, Herr Adam 
Wirts, ist nach kurzer Krankheit ge- 
storben. Er war seit Bestehen der 
Wintersehule, also seit etwa 28 Jah- 
ren, ihr Titeln-r Der Dahinge- 
fchiedene hatte die großen Feldziige 
mitgemacht und erfreute sich allae 
meiner Beliebtheit. 

T rie r. ——- In Roßlinaen wurden 
der Postverwalter Hammelmann nnd 
seine Ehesrau ver-haftet. Sie haben 
Postanweiiungen iiber einenGesarnmt- 
betrag von 5000 Mart unterschlagen. 

Wipperfiirth. s— Der Bier- 
tuticher Paul Sauerländer stürzte, 
als er auf sein bereits in Bewegung 
befindliches Fuhrwerk antsprinaen 
wollte, hinterriirts vom Bock, tam 
unter die Räder und wurde so un- 

aliictlich überfahren, dass er bald 
daraus seinen Verletzunan erlag. 

Inst-s Its-ers 
Stettin. Kiirzlieh hat der 

Kaufmann Julius-s Ernst in seiner Kö- 
nigstrnße 2 beleoenen Wohnung sei-« 
nein Leben friihzeitizi ein Ende Ie- 

inochh indein er sich nach Oeffnen der 

Piilsnder arn Ofen erhöngte. 
A n l l s. in. Zeit Neniohr spur- 

los verschwisnden ist der Buchiulter 
Wegner von hier. Man sticht den 
Grund in biiiieliitien Rertoürinissem 

Den mo. Geburtstag des früheren 
Rettors der hiesigen Ztodtishiite Le- 
berecht Hiilnen dem große Liebe nnd 
Anhänglichkeit auch noch sier das 
Ger hinaus bewahrt wird, feierte 
inan hier kiirzlieh 

Pollno:v. ——— Erhängt hat sich 
in Jadingen bei Bollnvm der daselbst 
teim Bauernhvssbesitzer Fhsle auf 
Urlaub ioeilencse Miiktetier Weiter 
Kranz. 
sent-s Haus-ver Ins annnlchweip 

H n n n v v e r. Banlier Eduard 
Epienelberg, ehemaliger Seniorchei 
des Banthonseg Evhraim Meyer Es 
Sohn, ist nach längerer Krankheits 
gestorben. s 

Brei n nicht-nein —— Der Lilie-s 
ste deutsche Schauspieler, der pensio-« 
nirte Beaunschiveigische Hosschaiispie:; 
ler Heinrich Köhlu ist im Alter von 
96 Jahren gestorben. 

Lehr. ——— In der Nackt ist die in 
der Nähe des Beil-indess gelegen- 
Allers’sche Danipsiniihle niederge ; 

brannt. s 
Neu stadi. — In der Stilvester s 

nacht trurde bei dein hiesigen Boder 
Nkoiiglod. während dieser sich rnit 
sei-net Familie eins einer Festlichteit 
besond. ein Einbrnch verübt Gestol)- 
lcn ivnrden ettva 800 Mi. in vaarensl Gelde nnd einige Zildersachen 

Wertheim ——— Paitor Diensten 
der lännere Zeit hier als Hilfsgeist 
lieber zur Unterstützuin des Senior-: 
Tölte ivirtte. wurde noch Tilteineeien 

J versetzt - 

Osterholyk Der Arbeiter 
Strickenbrock fand seinen Tod durch 
Ertrinten in einem tiesen Graben ins 
nahen Waackhonsen· 

Peine. ——- Die von den Söhnen 
des verstorbenen stoininerzienrathg 
Ktawehl in Essen, Großlgufinnnn 
Arthue Firnwehl nnd Bergnssessvr 
Otto Krnwehl, in Anlehnung nn die 

»Wilhelni nnd Helvise Krnrvehlscztis 
tnng« cusgesetzte Stiftung von 6000 
Mart hat die tönigliche Genehmigung 
erhalten. 

Qetlesipamlau 
E r ba cl«,. --— Es sind nunmehr 25 

Jahre verflossen· daß Herr Fr. Scior 
»dahier dein Erbctcher Stadtrathe als 

Mitglied angehört. Seine Tlsätig- 
teit war in den langen Jahren stets 
von Erfolg begleitet 

Groß-Getan Trazsestdcr 
silbernen Hochzeit tonzttcn :««;-ne;«,en« 
Herr Ludwiq Fl.1th« tritt-Uber, nnd 

seine Frau Margare:!)e· sein Wslle 
mann. 

Heusenstim m· Der Bau- 
nnternelsnier nnd Maurernicister 
Baum stiirtte von einem holten G- 
rijst in das Siellrrgeschoß, woselbst er 

in bewußtlosem Zustande ausgesun- 
den und nich seiner Wohnung ver 

bracht wurde- 

Heiles-glattem 
Kassel. --- Das Fest der golde- 

nen Hochzeit beginnen Herr Haupt- 
lehrer J. Greger nnd Frau. 

Kürzlich versuchte vor dein Hollän- 
dischen Thore der jugendliche Fabrik- 
arbeiter Carl Siebert seine Geliebte, 
die Fabritarbeiterin Minna Krech zu 
erschießen. Siebert gab drei Revol: 
verschiisse ab. von denen einer Nr- 
Mädchen traf und ei- an der Brust 
verwundete. 

Bebra. —— Dem zum Reltor er- 

nannten Herrn Oauptlelsrer Fet) ist 
die Lglalschulinspeltion itber die bie- 
sige evangelisckke Schule übertragen 
worden. 

Dein pensionirten Stelltvertstvei- 
chensteller Jttstns Schuster in Blan- 

ienheim bei Betra ifi das Allgemeine 
Ehrenzeichen verliehen worden. 

Wie-sum- 
BorafeliL — Ihre qoldene 

Hochzeit feierten der Altentheiler Joh 
Block und Frau in Borgfeld. 

Cordshagen —- Jhr golde- 
nes Ehejubiläum beginnen der Rade- 
macher Liith und Frau in Tom-Ida- 
gen. 

Bayern- 
M iinchen. -—— Das Münchener 

Gemeinde Kollegian hat 2,050,000 
Mart zur Aufbesserung der ftädti- 
fchen Gehälter mit allen gegen zwei 
Stimmen bewilligt. 

lm b c r g. »-- Auf der Straße von 

Sulzbach nach Amberg wurde der 
YJialzfabrilant Neumann von hier 
auf feinem Fuhrwerk tödtlich vom 

Schlage getroffen und war sofort 
todt. 

A u f l) a m. — Hier starben hinter- 
einander innerhalb einer Siunde der 
Austrag-Wann Georn Weibhaufer nnd 
feine El)efrau, erfierer 74 Jahre, les- 
lere 62 Jahre alt. 

illteglofsheim —-Denfrei- 
refignirien Pfarrer nnd Echlofzbenefi 
ziitrn Schnirle d.. l,ier, friiher in 
Laiebling, Ebrenbiiraer dieser Ge- 
meinde. wurde auch die lfhrenbiirger- 
rechtguriunde von Eggmiidl über- 
reicht. 

V o s. —- xer ,saevere!vesttzer Mut-« 

ler im nahen Forban hielt seine Toch- 
ter seit 13 Jahren in einer Kammer 
gesanaem Die jetzt Selbst-Worei- 
ßigjävrige wurde vor einigen Tagen 
in einem vollständig verwahrlosten 
Zustande ansaefisnden Aus behier- 
lieke Anordnung hin wurde sie in 
das Krankenkqu Zerlvarzenbach a. 

S. act-nicht« Was die Eltern veran- 

laßte, ihre Tochter vollständig von 

der Welt abzuschließen, muß erst die 
einaeleitete Untersuchung eraclsen 

di r o n a ch. — -«—’Ter TLHiiihrige Aus 
ziigler Georq Ilnaleo von lltoth 
saxreuth wurde auf dem Heimwege 
rvn einem Ansalle von Schwäche be- 
trosfen er siel zu Boden nnd ist in 
der kalten Nacht erfroren. 

R ii rn berg. -—-— Hier wurde der 
verheirathete Kaufmann Freiherr v. 

Stempel aer Schottenhosen Muß- 
land) wegen zahlreichen on verschie- 
denen Pliiizen veriibter Heirathg-s 
schwindeleien verhaftet 

Ausdruck Der Prinzregent 
hat bei dem achten Knaben des Mill- 
lerS Silberdauer in Thalerodors die 
Pathenstelle übernommen nnd das 
übliche Pathen Geschenk überweisen 
lassen. 

Aschaffenburg. « Hier er- 

schoß sich der Sehnhrnachermeister 
Johann Geora Dyrafs, dessen Frau 
sich vor lnrzem zwischen Golvbachl 

nnd Hör-hoch von einem Bahnzuge 
sit-erfuhren ließ. 

Bambera —- en Mchtelberg 
wurden tiirzlich in der St Uns-arr- 
tirche verschiedene anonym-. Bernh-l 
und Ech-!n-.ihbriefe ansqefunden. Auf 
Mnlassnna der Staatsanwaltschoftl 
wurde ver Sclutzmann von hier mit 
fernem «Boliieil)und ··"Lord« dorthin-; 
beorderi Der Hund arbeitete eines 
Spur aug, die in die Wohnsma eines 
in Fichtclkera bedienstetsen Mädchens 
führte, das selson längst verdächtia 
war. -ie wurde alk- vermeintlich 
Versasserin der Briefe verlmftet 

Nach Dreinioint:ge1«. ann. vollen 
Leiden verstarb im 58 ka MLlIhkk 
der lal. Ghinnasiaqu Professor am 

Mienen Ghninasian »r- Karl Windel- 

söutqreitp Fasse-h 
Dre E Den. — Erselwssen ljat sich 

der 237 Jahre alte Lehrer Flibert in 
seiner Wolinitria. Der llnaliickliche 
litt an Verfolaunagwadnsinn 

B a u gen. Der Polizeiinspel- 
tor Fischer in Bannen beging sein 
Zojähriges Dienstjnbilänrn Der Ju- 
vilasr wurde durch zahlreiche Glück- 
wiinsche erfreut. 

C ls e m n i l3. --- Jnsolge plötzlichen 
Inziehens des Pserdeg siel in Borna 
bei Cheniniy die Milchsrau Rickel 
ans Heinergdori, die zu Hause einen 
gelähmten Mann und vier lleine 
Kinder hat, so unglücklich vom Wa- 
aen. daß sie eine schwere Gehirner- 
schktteruna erliti und bald daraus 
starb. 

Dädeln Aus Lebenszeit ac- 
:väl,ilt irsnrde von den stäotisctaen Kol- 
leaien in TJlreln der dortiae Bür- 
aerrneisler LI.I2iiller, der seit 1905 dort 
anilirt. 

G r o s-; n« e i n i ehe n.--s.sdier wurde 
Herr Gemeindevorstand Thomas zum 
siinsten Male als Gemeindevorstand 
siir die nächsten sechs Jahre wieder- 
gewählt. 

L a ue n st e i n. Bürgermeister 
Anaernrann in Uauenstein (tFrzae- 
bit-ges wurde vzum Gemeindevorstand 
im Vorort lilotzsche gewählt 

KIND-Echo 
Etbach. Die Beamten des 

Fürsten von Leiningem Mitglied des 
Bsaverischen Reichsrathes, haben eine 

Gehalts.1nsl)esseruna von ZU Prozent 
erhalten. 

säumend District-eins 
Altoberndors. ——-- Jn der 

Generalversammlung des Tumme- 
eins wurde an Stelle des zurücktre- 
tenden Vorstands Weber He. Michael 
Schneider als erster Vorstand gewähli, 
als zweiter Vorstand Franz Höisch 
und als Kassirer Julius Hölsch 

C h i irgen. —- Jn Granheim, hie- 
sigen Bezirk-s- gina das Gast-saus- 
surn »Adler« mn die Summe von 

30,000 Mk. an den Oetonomen Gei- 

Starke Zumutlmtm 

Feld.11erel: ,,Rclk1s-tKiefchke, man hat in Ihren Taschen einen Liebes- 
brief gefunden Solange Sie Soldat sind, haben Sie Itickncnd zu lieben 
als Ihre Vorgesetzten!« 

selhirt ans Llnhausen (Miinsingen) 
iiber. 

— 

Fenerbach.—-Jn der Neujahrs- 
nacht wurde in der Restaur-·ition zum 
,,&#39;«’selsenleller«, der dem Wirth Andree 
gehört, ein Einbeuch verübt Die 
Thäter stiegen durch ein Fenster in 
Das Wohnzirnmer nnd entnahmen aus 
einem Setretiir za. 2000 Mi. Baar- 
geld, sowie mehrere Werthgegen- 
stände. 

Gm iin d. —- Eö starb hier Pri- 
vatier Bernhard Kiimmel im 89. 
Lebensjahr nach schwerem Leiden. 

Hundersingen. —- Der hier 
irn Urlaub weilende Artillerist Pfäns 
Der spielte mit einem TerzeroL Die 
Pistole entlud sich nnd die Kugel 
drana ihm in die rechte Lungenhälstt 
Da sie noch nicht beseitigt werden 
konnte. ist das Besiner des Verleg- 
ten bedeiitlich. 

Orchliethdnue Baden- 
A che r n. —- Jn Mkösboch fiel das 

dreijähriqe Zähnchen des Landwir- 
theg Julius Klumpp in einen Kübel 
heißen Wasser-J- Dae arme Geschöpf 
erlitt so schwere Brandwunden, daß 
es am anderen Tage starb- 

B r u n n a de r n. s-- Hier starb 
ein in weiten Kreisen bekannter-. 
überall pleich beliebter Mann. Pir- 
min Gäsinger ist im miszergeivöhnlich 
hohen Alter von 94 Jahren gestorben. 

Bühl. —-— Tag- Blumen-. nnd 
Banmtultur Unwesen des Herrn 
Blust ist um den Preis von 120,(«)00 
Mart in den Besitz eincg augioärtigen 
stäusers übergegangen. 

Du rla ch. --— Der 17jiihriqe Me- 
chaniker Willi Petermann aus Pforz- 
lzeim brachte sich in selbstmörderischer 
Absicht einen Schuß in die Herzges 
aend bei. Der junge Mann, der in’"s 
hiesige Krankenhaus verbracht wurde, 
dürste taum mit dem Leben davon-—- 
kommen. 

E ber bacl2. ---« Der 12jä5rige 
Sohn «·E!lltetzk.1ernieisters Neuer, der 
zwei rasende Metzgerhunde trennen 
wollte, wurde von einem derselben 
dermaßen in den Schenkel gebissen, 
daß er in das Spitzt verbracht wer- 

den mußte. 
O f se n b u ra. Der ans Kleins- 

steinbach Mmt Durlach) gebürtige 
Zetgeant Farr von der F-. Kompagnie 
des 17(). Neqiments erhielt als bester 
Ectkiåtze im 14. Armeetorps den Lai- 
servreig, bestehend in einer goldenen 
Ulsr mit entsprechender Widmung· 

S ch w e tz i n ge n. — -— In Neulifo- 
lteim glitt der friilzerc —Ocl:senwirtb 
Zimmermann ans und fiel rückwärts- 
zn Boden. Der Unatiictlicise brach 
das Genick und war auf der Stelle 
todt. 

S i n z he i m Mmt Baden). -—— 

Das Anwean des Landmirtheg An- 
ton Kreideweiß fiel ·«den Flammen 
sum Opfer. Auch dag- Haues der 
Wittwe Eisele erlitt durch das Feuer 
schweren Schaden. 

W a i b st a d t. — Geh. Kommer- 
zienrath Alexander Wetter in Bad 
Schachen tBodensee) lssat zum Bau 
des hiesigen Krankenhauses 40,000 
Mart gestiftet. 

zumute-ed l 
L u r e n: bn r g. —-—— Die Vollslliche, 

die auch dies- Jahr unter der bewähr- 
ten Leitung des Reninerg nnd frühe- 
ren Hotelierg Herrn J. P· Br.1ssenr 
steht, beginnt demnächst ihren Be- 
trieb. 

D ii d e l i n g e n. Kiirslirh legte 
sich der 20 Jahre alte tedige Arbei- 
ter Johann Blau an seiner Arbeit-:- 
stelle i:n Vahngeleise ans den-. Scikln 
clentipv zum Aue-ruhen nieder nnd 
schlief daselbst ein. Eine Minut- 
roinnie, welche dort Passirte, iibersuhr 
nnd oerstiicninelte ihn sch:oer. 

Date ztädte. 

Ha mbnrg· —- Der Senat hat 
An Mitgliedern der Kommission für 
die Reichs- nnd auswärtigen Angele- 
genheiten die Klemme-n Dr. Bnrchard 
nnd Dr. Sthanier· »in LUiEtglieDern 
der Kommission siir die Eisenhahnans 
gelegenheiten die «Ecn.7toren Oexoalo 
Holthusen nnd Dr. Diegtel für das 

Jahr 1910 gewählt. « W 

Oeflmeichsscnsmh 
Wien.—-Am Neujnhrstage feierte 

der Deian der theologischen Fakultät 
Hofrath Professor Dr. Frinz X. Pölzl 
»in vollster törperlieksr nnd geistiger 
Frische seinen 7(l. s.-.--burtgtgg. l Götz. — Hier imd del-J Leichen- 
begängniß des gewesen-n Landes-prä- 
sidenten von Salzbusvg Geheimen 
Nathcs Grasen Coronin.. Don Even- 

bera unter großer Betheiligung des 
tjiesigen Gesellschaft statt 

Jnnsbruct —- Ans seinem Be- 
sitzthum Karneid bei Saturn ist im 
Alter von 81 Jahren der ehemalige 
Notar und Landtags - Abgeordnete 
Heinrich R. v. Möhrl gestorben. 

L e in b e r g.——Jn Neumarkt über- 
fieten mehrere Bauernknechte den Pro- 
fessor Christ und den Privatbeamten 
Sinn-T Pros. Christ seuerte, um sich 
Der An;.reiser zu erwehren, aus sei-« 
nein Revoloer mehrere Schüsse gegen 
dir Bauern ab, von denen einer ge- 
tödtet nnd einer schwer verletzt wurde. 
Die jährigen Bancrnknechte entrissen 
Professor Christ den Revolver und 
schlugen auf ihn mit Kniitteln der- 
art los, das-, er mit mehreren Rippen- 
lsriiasein sowie Knochenbriichen liegen 
blieb-. Jn schwer derietztem Zustande 
wurde der Professor in das Kranken- 
hnug neurachh woselbst man an sei- 
nem Auskommen zweifelt. 

Ectaßszgptdtiugep 
L u e Insch he i m. —- Durch eine 

beradsallende Petrolenmlampe erlitt 
die Gheirau des Schreinermeisters 
Lilienzinner «schwere Brandwunden, 
sodaß sie unter surchtbaren Schmer- 
zen verschied· Sie hatte einen Schwä- 
cheansall und fiel zu Boden, wobei sie 
die brennende Lampe vom Tische riß. 
Dadurch geschah das Ungliick. Der 
Gatte und 5 unmiindige Kinder be- 
trguern die Dahingeschiedene. 

Miilhaufen. — Der kürzlich 
hier verstorbene Rentier JulisSchlumi 
derger hat der Stadt Mülhansen zum 
Ilnterhalt öffentlicher Promenaden 
nnd Gärten :-’.2,000 Mk. vermocht. 

Die 28 Jahre Elife Malousfe ver- 

gon vor einem Monat nach Belsort 
nin den Mißhandlungen ihres Gelieb- 
ten, des Arbeiters Eun. Löble, zu ent- 
gehen. Dieser verfolgte sie dahin und 
versetzte ihr einen Messerstich ans der 
Straße. Die Verletzung ist leben-Zöge- 
jährlich. 

R o m b ei ch. —— Der Hiitkenarbei- 
ter Illlenlmch dahier ift derart verun- 

dliielt, das-, er einen tomplizirten 
Schädelbrnch erlitt und in bewußtlo- 
feni Zustande hoffnungslos darnie- 
rerlieai. 

Mutzia. Jn der Christnacht, 
während des mitterniichtigen Gottes- 
dienstes verschied der seit zwei Mo-v 
naten hier nuieszierende Pfarrer 
Fernand Reidel, der langjährige 
Zeelsoraer der Nachbaraetneinde 
Tingheini. Jn der Hoffnung, einen 
stillen ungetrübten Lebensabend zu 
acnieszen, hatte sich der 82jiihrige 
Pfarrer in Anfang Nov-ernster unter 
Beibehaltnna deg Titels in den Kreis 
seiner Familie nach Mithin zurückge- 
innern 

H a s e l b n r a. -— Zu dein Raub- 
indrd, der an dem Lehrer Feller ver- 
übt nsurde nnd dessen Thäter durch 
einen ,i1deiten, einen gewissen Freier- 
mitth, den sie beraubt-In nnd für todt 
hielten, erkannt wurden ist zu mel- 
den, daß zwei don den als ziemlich 
sicher in Betracht Fionnnenden ver- 
hastet werden konnten, nämlich der 
19 Jahre alte Lerch nnd der veräch- 
tiate Wilderer Erb. 

schwu- 
Ber n. — Nach dem ,,Bnnd« be- 

trägt dag- Verntö.ieii des verstorbenen 
Herrn Lorn nngefälsr vier Millionen 
Frantem wovon das Jnselspital etwa 
drei Millionen erhalten soll. 

Basel. — Das hiesige Stras- 
sxericlit verurtheilte den tiins nnd Aus- 
lirecher Emil Ferdinand htöljler aus 
Gott« aeboren 187(;, zu ein-er Zucht- 
bausstreife von drei Jahren nebst den 
iilsliclpen Nebenstrasen 

D a v o S.—-sZu sttltl Franken Buße, 
20 Frxinten Gerichte-kosten nno Ent- 
zieynng des Jagdpatentg Ins 5 Jahre 
wurde ein Tiroler Wilderer vom 
FtreiEzaericht anog in seiner letzten 
Sitzung verurtheilt Die böhe der 
Strafe wurde dadurch bewirkt, weil 
die Joad in der gesetzlichen Schonzeit 
Iris-active worden war· 

—--—-..-——- 

Bei der nächsten Verteilung von 
Tapferkeitgmeduillen aus dem Corne- 
gie —- Fonds sollte jener »Heru« aus 
Virginia nicht vergessen werden, der 
die Absicht ausgesprochen hat, Frau 
Cnrrie Nation zu heiraten. 

sit Il· II 

Zn all dem Schrecken der Verteue- 
rung der Lebenszsrdiirsnisse kommt jeyt anei; noch die Meldung, daß dir Gol 
bölle teurer werden sollen; si .««,:ertich 
wird Präsident Tast da ein M s.«,ict tioort 
sprechen müssen. 


